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g. griderich Khilhelm,m chr
u

v nig in Preuſſen, Marggraf zu
Jvon SEttes Gnaden, Jo—9. Brandenburg/, des Heil. Romiſch. Reichs

ErtzCammerer und Churſurſt, Souverai-

zu Magdeburg, Eleve/ Julich, Berae, Stettin, Pommern, der
Caſſuben und Wenden/ zu Mecklenburg/ auch in Schleſien, zu
Croſſen Hertzog Burggraf zu Nurnberg, Furſt zu Halberſtadt,
Minden/Kamin, Wenden, Schwerin, Ratzeburg, Oſt-Fries
land und Meurs, Graf zu Hohenzollern, Ruppin, der Marck/
Ravensberg/ Hohenſtein, Tecklenburg, Lingen Schwerin,
Buhren undLehrdamm, Herr zuRavenſtein, derLande Roſtock,
Staraard, Lauenburg/ Bütow, Arlay und Breda 2c. atc. X.
Thun kund und fugen hiemit mannialich zu wiſſen. Nachdem
alle Unſere/ wegen Verhutung der Banquerouten/ ergangene
h ilſaine Edicka und Verordnungen inſonderheit aber die zu dem
Ende den 14. Junii 1715. publieirte Conſſitution, den zu evi-

tirung



tirung der Banqueroute und gottloſen Betrugereyen, inten-
dirten Effect noch nicht gehabt vielmehr die Erfahrung bezeu
get, daß die BDanqueroutierer noch immer Mittel gefunden/ohne

gnugſamen Grund und Recht, entweder Moratoria zu erſchlei
chen/ oder ihre Creditores dahin zu bringen/ um nicht alles zu

verlieren, ſich mit ihnen auf ein geringes zu behandeln und zu ſe
tzen; So habenWir, um ſolchen pernicieuſen Unweſen und Be

trug, wodurch der gemeine Credit, Treue und Glauben auf das
hochſte leiden, die Wurtzel zu benehmen nothig gefunden, einen

mehrerenErnſt gegen dergleichenßanaueroutiers zugebrauchen
und Unſere Unterthanen gegen ſolche Betruger in Sicherheit zu

ſetzen. Wir wollen und ordnen dahero:
J.

So bald es ſich mit jemand, er mag ein Kauffmann oder
nicht, von hohenoder niedrigen Stande ſeyn/ zum Concurs an
laſſet zum Exempel: wann er ein Moratorium ſuchet/ oder ad
Ceſſionem bonorum prqvcciret,/ oder plures Creditores con-
curriren weſche nicht bezahlet werden, daß der Debitoralſofort/

weil die Præſumption gegen ihn iſt/ daß er unerlaubter Weiſe/
mehr aufgenommen und ſchuldig worden, als er bezahlen kan,
und alſo einen vorſetzlichen Banquerout zum Betrug ſeiner Cre-
ditoren mache, arreſtiret, alle deſſen Guther ſogleich verſiegelt
und inventiret wenn er aber fluchtig worden ut, ohnverzug?
lich uberall mit Steck-Briefen verfolget, und ſolches von keinem

Richter/ bey Vermeidung der ſchwereſten Verantwortung und
Beſtraffung, unterlaſſen, noch verzogert werden ſoll.

IIWann aber ein Debitor wurcllich ſo viel in bonis und zu be

zahlen hat, als er ſchuldig iſt, und ſolches in continenti dociren
kan/ gleichwohl wegen beſonderer Umſtande zu baarem Gelde
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nicht ſogleich gelangen mag, und dann dabey ratione der pun-
ctuel zu entrichtenden Intereſſen Sicherheit anweiſet, oder des
halb fidejuſſoriſche Caution beſtellet, und ein in ſolchen Umſtan
den ſtehender arreſtirter Debitor um ein Moratorium auf eini
ge Jahre Anſuchung thut, oder wegen Unglucks-Falle, die er
gleichfalls in continenti und klar beſcheinigen muß/ ad Benefi-
cium Ceſſionis bonorum provociret; So ſollen Greditores ſo
fort edictaliter dazu, cuin eventuali Termino ad liquidandum
citiret, dem Fiſco ex officio Nachricht davon ertheilet, in Ter-
mino uber das beneficium moratorii oder Ceſſionis bonorum
erkannt, Fiſeus augleich mit ſeiner Nothdurfft dabey gehoret/
auch, wann ſolches unſtatthafft gefunden wird, der Concurs-
Proceſs ohne Verſtattung eines weiteren Remedii eroffnet, ein
Curator bonorum communis Mandatarius conſtituiret, u.
mit der Liquidation und Claſſification uberall weiter rechtlich
und auf das ſchleunigſte nach der Concurs-Ordnung verfahren

werden.
Geſtalten Unſer ernſtlicher Wille iſt, daß ſolche liquida-

tions-uñ Concurs-Proceſſe geſchwinder, als bißhero geſchehen
zu Ende gebracht werden, inimanen Wir iolches allen und jeden
hohen und niederenGerichten in Unſeren iamtlichen Provinteien
und Landen hiemit, bey Vermeidung Unſerer allerhochſten Un
gnade aufgeben wollen, auch die Contravenienten deshalb
exemplariich beſtranen, und zu Erſetzung des Schadens und derJ—

Koſten/ welche den Creditoren und auch dem Devbitori dadurch
verurſachet werden, unnachbleiblich anhalten, mithin daruber
allemahl beſonders mit erkannt wiſſen. So bald

Ii

Der Concurs ſolchergeſtalt feſt geſetzet und eroffnet wor

den/ſoll zugleich der Banqueroutierer/ ohne einigen weiteren An

ſtand
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S.
ſtand zur ſpecial-Inquiſition gezogen, und ad Articulos zu ant
worten angehalten, der Debitor auch mit keiner Defenſio pro
avertanda gehoret werden.

Wie dann dieſer beſondere Inquiſitions- Procefß und litis
conteſtation nicht in foro civili, wann daſſelbe nicht auch in Cri-
minalibus fundatam jurisdictionem hat ſondern in foro Cri-
minali, ex officio vorgenommen uñ aufs ſchleunigſte inquiſito-
rie wider diebanqueroutierer, oder des banquerouts verdachti
ge und daan Theilhabende Complices, ausgemacht werden ſoll.

Wobeh aller Orten das Officium Fiſci zu vigiliren, ſein
Amt zu thun, und die rechtliche Sententien wider dieſelbe zu be
fodern und unablaßig zu urgiren hat. AllermaſſenWir kunftig
durchaus nicht geſtatten wollen, daß die Actio criminalis mit der
civili conjunctim in einem Proceſs tractiret vielweniger jene zur
Endigung des Concurſus ausgeſetzet werde ſondern Wir verbie
ten ſolches hiemit gantzlich und auf das ernſtlichſte.

IV.
Wann die ſpecial- Inquiſition, nach Anleitung der Crimi-

nal-Ordnung, vollfuhret/ und reus mit ſeiner Defenfion einge
kommen iſt/ ſollen Acta zum Spruch an ein Criminal-Colle-
gium ſogleich geſandt, und alsdann ferner/ nach denen Crimi-
nal-Ordnungen, ſchleunigſt verfahren, die Sachen mit Ernſt
und Nachdruck auf das prompteſte abgethan, und Exemples
ſtatuiret werden. Und weil

V.
Jn vorgemeldter Conſtitution ſchon verſehen iſt, daß nachBeſchaffenheit der Uniſtande und der Groſſe des Banquerouts,

dergleichen Betruger, als Diebe und Spitz-Buben, mit dem
Pranger, ewiger Gefangniß, oder VeſtungsArbeit auch wohl
gar mit StaupenSchlagen, Landes Verweiſung/ oder wann
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das Verbrechen gar enorm, mit dem Strange beſtraffet wer
den ſollen;

So befehlen Wir allen Unſeren hohenund niederen Col-
legiis und Judiciis, ſo Criminal- oder Civil-Jurisdictiones, oder
beyde zuſammen haben ſich darnach und nach dieſem neuen Edict

rigentlich zu achten, und in denen Fallen, da ein Dieb mit dem
Galgen beſtraffet werden muß, auch gegen die vorſetzliche Ban-
queroutiers darauf zu erkennen.

VI.
Soll derjenige Debitor, welcher fluchtig wird/ und in dem

iquidations Termino ſich nicht in Perſon einfindet/ eo ioſo, vor
einen vorſetzlichen Banqueroutierer gehalten, und in Effigie oh
ne weitere Form des Proceſſes, aufgehenckt werden, und muß

der Fiſealis ſolches gehorigen Orts ſofort urgiren, und zum Eft
fect befoderen.

VII.Wollen Wir keine Moratoria mehr aus Unſerm HofLa—
ger absque cauſæ cosnitione, erthetilen, ſondern wann auch
dergleichen, ohne der Sachen grundliche Unterſuchung/ und oh
ne daß der Debitor ſich vorgeſchriebener maſſen zu denen Re—
auiſitis qualificiret hat, von llns ſolten erſchlichen werden;
So ſoll dennoch der Reus mit Arreſt beleget und ſein Vermo
gen ſo lang verſiegelt werden, biß dieſerwegen bey Uns Vor
ſteliung gethan worden, welche Unſere Miniſtres; in deren De-
partement die Sache gehoret, bey Vermeydung Unſerer lin
gnade, Uns mit allen Umſtanden pflichtmaßig vortragen
muſſen.

VIII.Wenn auch Creditores gut finden, ſich mit dem ceommu

ni Debitore zu vergleichen; So ſoll ihnen zwar ſolches frey
ſtehen.
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ſtehen. Es ſoll aber dieſer Vergleich dem Fiſco nicht præju-

dgieeiren, ſondern, dem ohngeachtet, gegen den Banqueroutiret
wie vorgedacht, criminaliter verfahren werden, und Juſtitz ge

ſchehen.
X

Da auch die Hypothequen-und Amts-auch Gerichts
Bucher dieſerwegen eingefuhret worden, damit die Untertha
nen, wann ſie Geld ausleihen, ihre vollige Sicherheit finden
konnen, die Erfahrung aber mitbringet/daß/inſonderheit in Un

ſerm Konigreich Preuſſen, die Einſchreibungen, Manifeſtatio-
nes und Ingroſſationes, nicht mit behoriger Accurateſſe und Be
hutſamkeit geſchehen; So ordnen und wollen Wir, daß alle
und jedeGeerichte, inſonderheit aber bey denen Aemtern in Preuſ
ſen/ die Einſchreibungen mit allen Solennitaten, die in dem Land
Recht und andern Rechten erfordert werden, verrichten, oder
gewartigen ſollen/ daß ſie vor allen Schaden ſtehen, und wann
ſie ſolchen zu erſetzen nicht fahig ſeyn/ caſſiret, und uberdem mit

ſchwerer LeibesStraffe angeſehen werden ſollen.
Jm Fall aber ein ſolcher Richter vorſetzlich ein falſch At-

teſt ertheilen wurde; Soll derſelbe mit eben der Straffe, wie
der Banqueroutirer/ beleget werden.

Wann auch einige Gerichte mit einander wegen Eintra
guna ſtreitig ſeyn ſolten, als wann das Landund Hypothe-
quen- Buch concurriren, oder wie in Unſern hieſigen Reſiden-
tzien das StadtGericht mit dem Hof Gericht collidiret; So
toll, bey der vorgeſetzten Straffej kein Richter ein Atteſt erthei
len/ er habe ſich dann zuforderſt bey dem andern Richter erkun—
diget, ob daſelbſt was eingetragen worden, welches er dann ſei
nem Atteſt mit beyfugen muß.

Schließlich ſoll die Straffe des Todes, wann ſolche ge—
gen
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Ê.

gen die Banqueroutierer erkannt wirb auch nach ihrem Tode,
entweder an ihrem Corper/ oder wann ſolches nicht geſchehen
kan/ in effigie exequiret werden.

Wornach alle hohe und niedere Gerichte, in Unſerm Ko
nigreich, Chur-und andern Landen und Provyintzien, Verweſer
Beamte, Magiſträte und GerichtsObrigkeiten/ wie auch ſonſt
manniglich, inſonderheit das Officium Fiſei, ſich alleruntertha—
nigſt und genau zu achten, und hieruber mit allem Ernſt und ge
buhrenden Nachdruck zu allen Zeiten feſtiglich zu halten hat.

Uhrkundlich unter Unſerer hochſt eigenhandigen Unter—
ſchrifft und aufgedruckten Koniglichen Jnſiegel. Geben Ber
lin, den 20. Maji, 1736.
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5. V. Cocceji.
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